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Alte Trachten restauriert
GENERALVERSAMMLUNG: Ausschuss des Trachtenvereins St. Ulrich bestätigt – Rückblick auf sehr aktives Jahr – Verein verleiht Trachten

Die langjährige Präsidentin
Sandra Comploj ist sehr erfreut:
„So gut wie alle geplanten Veran-
staltungen konnten im vergange-
nen Jahr durchgeführt werden.
Dies ist vor allem auch auf das
sehr schöne und warme Wetter
zurückzuführen, das uns durch
den Sommer 2015 begleitet hat.“
Comploj nutzte die Gelegenheit,
sich bei allen Mitgliedern zu be-
danken. Sie seien sehr aktiv ge-
wesen und hätten ihre Trachten
voller Stolz getragen.

Comploj erinnerte daran, dass
jedermann eingeladen sei, an
den Trachtenumzügen teilzu-
nehmen, auch Personen, die kei-
ne aktiven Mitglieder seien. Der
Verein verfüge über viele Trach-
ten und verleihe diese auch an
interessierte Personen. „Mehrere

Ausschussmitglieder stehen von
April bis Oktober jeden Mitt-
wochabend dazu im Vereinssaal
zur Verfügung“, unterstrich Com-
ploj.

Letztes Jahr wurden wieder
zahlreiche Trachten restauriert.
So wurden 4 „Gherlanda Spizes“
zerlegt und in mühevoller Hand-
arbeit neu zusammengefügt.

Höhepunkt der vergangenen
Trachtensaison war die Teilnah-
me am größten Trachtenmarkt
des deutschen Sprachraumes,
der jährlich im September in der
Stadt Greding in Bayern stattfin-
det. „22 Teilnehmer jeden Alters
waren von uns in Greding dabei.
Täglich konnten wir 2 Mal vor
dem Rathaus auftreten und un-

sere schönen Grödner Trachten
vorstellen“, sagte Comploj.

Bürgermeister Tobia Moroder,
Vize-Bürgermeisterin LaraMoro-
der und Kulturassessor Ivan Se-
noner fanden lobende Worte für
den Verein und unterstrichen
seine Bedeutung für die Pflege
ladinischen Kulturguts. Auch die
Direktorin des Tourismusvereins

St. Ulrichs, Beatrix Insam, lobte
die gute Zusammenarbeit mit
dem Verein.

Die Statuten sahen für dieses
Jahr Neuwahlen des Ausschusses
vor. Da sich alle bisherigen Aus-
schussmitglieder wieder der
Wahl stellten, wurde der aktuelle
Ausschuss einstimmig bestätigt.

© Alle Rechte vorbehalten

NeueHomepage
erklärt Trachten

HINTERGRUNDURTIJËI/ST. ULRICH (pas).
Der Trachtenverein St. Ulrich
(auf Ladinisch: „Lia Guanc
dala Gherdëina Urtijëi“)
blickt auf ein ereignisreiches
Jahr zurück. Das wurde kürz-
lich bei der Generalversamm-
lung in St. Ulrich deutlich.

Conzert dlaMüjiga
Calfosch-Corvara
SCOMENCIADIA: Contlujiun de n proiet y onoranzes a deplümëmbri

CORVARA (bon). Sciöche vigni
ann organisëia la Müjiga Cal-
fosch-Corvara le tradizional
conzert da d'aisciöda tl salf dles
manifestaziuns da Corvara. En
tröc é gnüs a ascuté sö les beles
melodies dla Müjiga.

Danter l'ater él gnü presentè la
nöia CD che é gnüda tuta sö en
l'ann passè. L’idea de chësc
proiet é piada ia dal dirighënt
Gerhard Mohr y sides le consëi
dla Müjiga sciöche ince i musi-
contri á atira mostré gran interés
por chësc proiet nü. Da d'altonn
dl 2014 á la Müjiga metü man da
tó sö i pröms toc por la CD adöm
al musizist y maester de musiga
Erich Feichter da Bornech, por
stlüj jö spo la secunda pert da
d'aisciöda 2015. Le dirighënt y le
presidënt é stá dër contënc de
sciöche al é garaté le proiet.

Tratan la sëra él gnü porté
dant de vigni sort de melodies,
da chëres plö tradizionales sciö-
che polches y marsc a chëres

tlassiches o chëres tutes fora da
films omusicals.

Danter la pröma y la secunda
pert él gnü partì fora les onoran-
zes; l’ombolt Robert Rottonara, le
vize surastant dles Müjighes dl
raiun da Bornech Klaus Neuhau-
ser y le surastant dl’UniunMüjig-
hes Val Badia Heinz Canins á
surandé a n valgügn musicontri
n diplompor i tröc agn de sorvisc
fac pro la uniun, danter chisc êl

Johanna Dapoz y Stefanie Irsara,
che á ciafé la medaia de brom
por i 15 agn de ativité y Roman
Crazzolara l’onoranza por sü 15
agn da mënamaza. Cun gran
onur ti éle gnü surandé a Konrad
Irsara l’onoranza d'or por bëgn
50 agnde ativité y de chisc 15 agn
da presidënt; ince le presidënt
Alex Rottonara á ciafé l’onoranza
por avëi tut sö bele dan da 10 agn
chësta inciaria. © Duc i derc resservés

Aufenthaltsabgabe,
Infrastrukturen,
Abschlussrechnung
URTIJËI/ST. ULRICH. Der St.
Ulricher Gemeinderat tritt
amDienstag, 14. Juni, um 18
Uhr zu seiner nächsten Sit-
zung zusammen. Auf der Ta-
gesordnung stehen der Be-
richt über die Verwaltungstä-
tigkeit, die Genehmigung der
Abschlussrechnung der Ge-
meinde, die Rechnungsle-
gung der Feuerwehr, das Vor-
projekt für die Erneuerung
der Infrastukturen in derMu-
redastraße, die Anpassung
der Abgrenzung der verbau-
ten Ortskerne gemäß Art. 12
des Landesgesetzes Nr.
10/1991 und die Gemeinde-
aufenthaltsabgabe. ©

Aiut Alpin beginnt die Saison
SOMMER: Ladinische Berg-Flugretter nehmen ihre Tätigkeit wieder auf

PONTIVES. Der Aiut Alpin Dolo-
mites nimmt am Samstag, 11. Ju-
ni seine Sommertätigkeit auf. Die
freiwillige Berg-Flugrettung wird
von den Männern der angeglie-
derten Ortsstellen in Zusammen-
arbeit mit der Landesflugrettung
der Provinz Bozen und der Not-
rufzentrale 118 verrichtet.

Folgende 17 Mannschaften
sind dem Aiut Alpin Dolomites
angegliedert: Gherdëina/Grö-
den, Alta Badia, La Val/Wengen,
Al Plan de Mareo/St. Vigil in En-
neberg, San Martin de Tor/St.
Martin in Thurn, Villnöss, Tiers,
Seis, Sexten, oberes Fassatal,
mittleres Fassatal, Moena,
Fleimstal, S. Martino di Castroz-
za, Fiera di Primiero, Anpe-

zo/Cortina d’Ampezzo und Fo-
dom/Buchenstein/Livinallongo.

Alle Bergrettungsmänner sind
geprüfte Berg- undFlugretter. Die
Rettungsmannschaften bestehen
aus Flughelfern und Winden-
männern. Sie alle verrichten ih-
ren Bereitschaftsdienst beim He-
likopter-Stützpunkt in Pontives
am Eingang des Grödner Tales.

Der Aiut Alpin Dolomites ver-
sieht seinen Dienst vorwiegend
im ladinischen Dolomitengebiet
der Provinzen Bozen, Trient und
Belluno, aber auch überall dort,
wo er von der Landesnotrufzent-
rale 118 angefordert wird.

© Alle Rechte vorbehalten

@ www.aiut-alpin-dolomites.com

Springreiter-Elite in Gröden
TURNIER: CSI-Wettbewerbe vom29. Juni bis 3. Juli inWolkenstein
SËLVA/WOLKENSTEIN (pas).
„Die weltbesten Turnierreiter
werden im Sommer nach Gröden
kommen und ein internationales
Reitturnier bestreiten“, freut sich
Irene Delazzer, Direktorin des
Tourismusvereins Wolkenstein.

Das internationale Springreit-
Turnier „Dolomites Horse Show“
findet vom 29. Juni bis 3. Juli zum
ersten Mal statt. Es gibt 2 Wettbe-
werbe: einen CSI-Wettbewerb für
Profis und einen für Jugendliche
und Amateure.

Ausgetragen wird das Turnier
im Langental. „Das Tor zum Na-
turpark Puez Geisler im Unesco-
Welterbe bietet mit seiner ein-
drucksvollen Bergkulisse das per-
fekte Ambiente“, sagt Delazzer.

Eingeladen sind die 70 welt-
besten Turnierreiter. Der Grand
Prix gilt als Qualifikation für die
Olympischen Spiele in Rio und
für die Europameisterschaft 2017
in Göteborg. Große Namen wie
Giulia Martinengo Marquet, die
Italienmeisterin von 2015, der
Belgier und amtierende Welt-
meister Philippe Le Jeune sowie
der Niederländer Gerco Schrö-
der, Gewinner der Silbermedaille
bei den letzten Olympischen
Spielen in London, sind für diese
erste Ausgabe der „Dolomites
Horse Show“ in Gröden bereits
angemeldet.

Initiator des Turniers ist Alex
Delazer aus Wolkenstein. Er ist
seit seiner Kindheit Pferdeliebha-

ber und selbst Turnier-Reiter. Die
Idee, in Gröden ein internationa-
les Reitturnier auszutragen, hat er
mit viel Herzblut verwirklicht.
„Gröden bietet die ideale Kulisse.
Während des Turniers können
die Teilnehmer die herrliche
Landschaft der Dolomiten genie-
ßen. Das Generalkommando der
Carabinieri hat dankenswerter-
weise das Areal zur Verfügung ge-
stellt, Bürgermeister, Vize-Bür-
germeister, Tourismusverein so-
wie Val Gardena-Gröden Marke-
ting haben das Projekt unter-
stützt. So konnten wir die
Planung rasch voranbringen“, er-
zählt Delazer. © Alle Rechte vorbehalten

@ www.dolomiteshorseshow.com

Cëna dla „Family Costa Foundation“
CORVARA (bon). La familia Costa dl'hotel La
Perla da Corvara va inant da deplü agn cun
iniziatives por realisé proiec tl'Africa tres la
„Family Costa Foundation“. A Castrette tla

ciasa de Benetton él gnümetü a jì na cëna a
fin de bëgn cun tröc ghesc; la familia Costa à
n bel grup de laur (foto) y mët a jì scomenci-
adies de solidarieté desvalies tratan l'ann. ©

Das besondere Bild,
das große Ärgernis,
die etwas andere Ge-
schichte: Sie glauben,
das gehört in Ihre
„Dolomiten“?
Dann werden Sie

und schicken uns Ihre
Infos, Fotos oder
Videos (für Stol)!
E-Mails an: dolomi-
ten.reporter@athesia.it
Post an: Tageszei-
tung “Dolomiten”,
Stichwort “Reporter”,
Weinbergweg 7,
39100 Bozen

Reporter

telmi .it

SAMSTAG 11.6.

SONNTAG, 12.6.

MONTAG 13.6.

Tag 15° Nacht 8°

Tag 17° Nacht 6°

Tag 19° Nacht 7°

Oft dicht bewölkt,
kräftige Schauer.

Wechselnd bewölkt,
stellenweise Schauer.

Unbeständig: Sonne,
Wolken, Schauer.

Der neue Ausschuss des Trachtenvereins: (von links) Manuela Grones, Patrizia Ciechi, Pepi Kasslatter, Sandra
Comploj, Nadya Moroder, Maria Cristina Mussner, Marisa Colcuc, HelmuthWelponer und Franziska Beikircher.

EinMeilensteinwurdemit
der neuen Internetseite des
Vereins gesetzt, die kürzlich
online ging.Unter anderem
werdenhier dank großerAr-
beit desAusschussmitglieds
PatriziaCrepaz alle Trachten
mittels Fotos genauestens er-
klärt und geschichtlich doku-
mentiert. Zudemwird Schritt
für Schritt gezeigt, wie die
einzelnenTrachten angezo-
genwerden. ©

@ www.trachtenverein.it

(Da man ciampa) Stefanie Irsara, Johanna Dapoz, Konrad Irsara, Roman Crazzolara y Alex Rottonara. bon

Konrad Irsara (a man ciampa) y Heinz Canins. bon

Der Aiut Alpin im Einsatz.
Roland Oster/Aiut Alpin Dolomites

Ladinia


